
Jede Hilfe, die von Herzen kommt, 
zählt beim „Goldenen Bulli“. Dabei 
spielt es keine Rolle, ob auf einem 

anderen Konti-
nent oder gleich 
um die Ecke. Ki-
tas sanieren, 
Vereine unter-
stützen oder 
Menschen hel-
fen, die in Not 
geraten sind. 

Handwerker packen auch oft The-
men in ihrer Umgebung an. 

Würdigen möchte Volkswagen das 
gesellschaftliche Engagement mit ei-
nem neuen Kastenwagen für den 
Betrieb. Bewerben können sich 
Handwerksbetriebe online, posta-
lisch oder per Fax bis zum 15. Au-
gust. Verliehen wird der Preis am  
7. Dezember in Berlin. Die zehn Fi-
nalisten erfahren an diesem Abend, 
wer mit dem „Goldenen Bulli“ nach 
Hause fahren darf. „Einfach bewer-
ben, es gibt keine kleinen Projekte“, 
rät Roland Ketterer. Recht hat er! �sde

!! Weitere Informationen und 
Bewerbung unter  
www.der-goldene-bulli-2018.de
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Kunstwerk aus Leim, Lack und Holz 
Tischlermeister Christoph Dettmering hat für Air France KLM eine alte Weltkarte restauriert

Als Jean Signoret die alte Weltkar-
te aus Holz in der deutschen Nie-

derlassung der Air France, nahe der 
Zeil in Frankfurt am Main, entdeckte, 
wusste er, dass es sich um einen be-
sonderen Fund handelt. Signoret ist 
Präsident des Air-France-Museums 
in Paris. Die Karte zeigt neben alten 
Flugrouten der Air France, die seit 
dem Jahr 1953 bedient wurden, auch 
Ölmalereien. Diese stehen stellver-
tretend für einen Kontinent. Australi-
en zum Beispiel ziert ein Känguru. 
Viel ist über die Geschichte des Stü-
ckes nicht bekannt. Auch der Her-
steller, die Firma Bembé, hat in ihren 
Archiven keine Unterlagen mehr 
über die Karte mit den Maßen 250 
mal 120 Zentimeter.

Restauriert wurde die Weltkarte in 
der Werkstatt des Frankfurter Res-
taurators und Tischlermeisters Chris-
toph Dettmering. Seit fast 25 Jahren 
ist sein Betrieb weit über das Rhein-
Main-Gebiet hinaus bekannt. Der 
Fachbetrieb beschäftigt sich in erster 
Linie mit der Restaurierung und 
Konservierung von Möbeln und 
Holzobjekten. Dettmering musste 
zugeben: Ein so großes und bedeu-
tendes Stück hatte er noch nicht in 
seiner Werkstatt. Der Restaurator 
sieht den Herstellungszeitraum in 
den 1950er-Jahren, was sich mit dem 
Zeitraum der Flugrouten deckt.

Bei der Voruntersuchung stellte 
Dettmering unter anderem lose 
Farbschollen an den Ölmalereien 
fest. Sie entstehen, wenn die Farbe 
brüchig und rissig wird. Der originale 
Lack, ein Nitrozelluloselack, war 
trotz schlechter Alterungseigenschaf-
ten gut erhalten. Das sei der guten 
Lagerung ohne intensive Sonnenein-
strahlung zu verdanken, sagt der Ex-
perte. Hätte der Lack abgenommen 
werden müssen, wäre ein wichtiges 
Zeitdokument von kunsthistorischer 
Bedeutung verloren gegangen. Dett-
mering konzentrierte sich bei seiner 

Arbeit schließlich auf die Konservie-
rung und beschreibt den Aufbau der 
Weltkarte so: Als Trägerplatte wurde 
eine Tischlerplatte mit einer Mittella-
ge aus Nadelholz gewählt. Für die 
aufgeklebten Messerfurniere wurden 
verschiedene Holzarten verwendet. 
Messerfurniere oder auch Binnenfur-
niere werden so genannt, weil das 
Furnier nicht mit der Säge, sondern 
industriell produziert wurde. Heikel 
hätte es werden können, wenn es 
durch die nur einseitig beklebte Trä-
gerplatte zu Verformungen gekom-
men wäre. Das verhinderte jedoch 
die erstklassige Ausführung zur Ent-
stehungszeit sowie ein Gerüst aus 
Nadelholz auf der Rückseite.

Bevor die Restaurierungsarbeiten 
beginnen konnten, musste die Karte 
gründlich gereinigt werden. Dazu 

Von Daniel Krause

Team mit Auftraggeber: Christoph 
Dettmering mit Nina Fricot, Sylke Roes 
und Jean Signoret (v.l.n.r.).

Ehrenplatz: Das 
restaurierte Stück 
hängt jetzt im Sit-
zungssaal des Ver-
waltungsrats der 
Fluggesellschaft in 
Paris.
� Foto: Musée Air France

Die Weltkarte aus Holz zeigt alte Flugrouten und Figuren, die stellvertretend für die Kontinente stehen.�  Fotos (3): Dettmering

wurde die Oberfläche abgesaugt und 
abgepinselt sowie lose Furniere wur-
den mit speziellen Klebebändern ge-
sichert. Im Anschluss folgte eine Rei-
nigung mit Lösungsmitteln. Dafür 
musste Dettmering verschiedene 
Methoden anwenden, da sich der 
Lack weder ablösen noch verändern 
oder in das Holz eindringen durfte.

Die teilweise losen Furniere wur-
den mit Glutinleimen, genauer Ha-
sen- und Fischleimen, wieder mit der 
Trägerplatte verbunden. Diese Leime 
werden aus der Haut und den Kno-
chen oder Gräten von Tieren herge-
stellt. Aufgrund der Größe des Objek-
tes griff die Werkstatt auf eine Vor-
richtung mit Gewichten und Hydrau-
likstühlen zurück, die die Furniere 
von der Decke aus niederdrückten. 
Die Restauratoren mussten sehr be-

„Der Goldene Bulli“: VW 
würdigt soziales Engagement

Jetzt bewerben und Transporter gewinnen

„Wir wissen, dass Handwerker in ih-
rem Umfeld da anpacken, wo es not-
wendig ist, wo Hilfe gebraucht 
wird“, erklärt 
Eckhard Scholz, 
Vorsitzender des 
Markenvor-
stands Volkswa-
gen Nutzfahr-
zeuge. „Ehren-
amtlich, schnell 
und unbürokra-
tisch“ läuft dabei die Hilfe ab. Genau 
aus diesem Grund wird 2018 zum 
dritten Mal „Der Goldene Bulli“ ver-
liehen, Hauptpreis: ein neuer VW 
Transporter T6.

„Der Goldene Bulli“ rückt Men-
schen ins Rampenlicht, die im Hin-
tergrund Hilfe leisten, ohne Gegen-
leistungen zu erwarten. „Jedes Pro-
jekt ist förderungswürdig“, findet Ro-
land Ketterer. Der Chef eines SHK-
Betriebs in Donaueschingen hat zur 
Premiere des Wettbewerbs den 
Transporter in den Schwarzwald 
geholt. 

Hilfe, nicht nur für Afrika

Alles fing mit dem Bau eines Trink-
wasserbrunnens in Chala, Tansania 
an. Daraus entstand die Idee, eine 
Gewerbeschule im Dorf zu eröffnen. 
Mit dem Slogan „vom Handwerk für 
das Handwerk“ möchte Ketterer 
sein Know-how weitergeben. Im 
Vorjahr überzeugte die Firma für So-
lar- und Gebäudetechnik Stemberg 
die Jury ebenfalls mit einem Hilfs-
projekt in Afrika. Sie elektrifizierten 
zum Beispiel Krankenhäuser und 
schufen Zugang zu sauberem Was-
ser. Schon seit 2002 engagiert sich 
der Handwerksbetrieb in Mosam-
bik. Damals installierte die Firma 
Solarzellen auf dem Dach einer Ent-
bindungsstation. Als Dank dafür 
wurde das erste Baby, das nach Ab-
schluss der Arbeiten geboren wurde, 
„Solarino“ getauft.  

hutsam arbeiten, um hervorquellen-
den Leim zu entfernen und so Lack-
beschädigungen vorzubeugen.

Nachdem die Leime getrocknet 
waren, wurden die Arbeiten am Ge-
samtwerk fortgesetzt. Die Restaura-
toren konnten die Schollenbildung 
an den Ölmalereien eindämmen und 
fehlende Stellen auffüllen und retu-
schieren. Zum Glück war die Welt-
karte, wie Dettmering sagt, mit allen 
Furnieren, Malereien und der Lack
oberfläche weitgehend original er-
halten.

Die Arbeit des Frankfurter Spezia-
listen fand in der französischen 
Hauptstadt großes Gefallen. Als his-
torisches Dokument hängt die Welt-
karte aus Holz jetzt im Pariser Sit-
zungssaal des Verwaltungsrats der 
Fluggesellschaft Air France KLM.

So bewerben Sie sich

Unter www.der-goldene-bulli-2018.de 
können sich Handwerksbetriebe bewer-
ben. Es reichen eine kurze Darstellung 
des sozialen Engagements sowie eini-
ge Fotos oder auch ein kurzes Bewer-
bungsvideo. Jeder Betrieb und jedes 
Projekt werden nach den gleichen Kri-
terien bewertet – unabhängig von Un-
ternehmensgröße oder Art des Pro-
jekts.

Teilnehmen können Handwerksbetrie-
be, die in Deutschland in der Hand-
werksrolle eingetragen und auf dem 
deutschen Markt tätig sind. Ausge-
zeichnet werden soziale Projekte, die 
innerhalb der vergangenen zwei Jahre 
abgeschlossen wurden oder derzeit in 
der Umsetzung sind. Es ist nur eine Be-
werbung pro Betrieb möglich. � sde

DHZ-Reise Tipp: Naturparadies Allgäu

Neue Radstation in Füssen
Rennradfahren ist Trend: Immer mehr Menschen 
sind sportlich unterwegs und legen größere Strecken 
zurück, um Neues zu erfahren. Das Allgäu ist hier in 
jeder Hinsicht ein perfektes Revier: Verkehrsarme 
Nebenstraßen führen durchs Allgäu, mal durchs 
sanfte Hügelland, mal hinauf auf den Pass. Herrli-
che Panoramatouren sind auf allen Strecken gege-
ben. Das Radreiseunternehmen „Easy-Tours“ des 
Ex-Telekomprofi s Markus Hess eröffnete am 10. Mai 
2018 eine neue Radstation im Hotel Sommer in Füs-
sen – der erste „Aufschlag“ des Mallorca-Spezia-
listen im Allgäu. Bis Ende September 2018 können 
Radurlauber hier geführte Rennradtouren buchen: 
Tagesfahrten wie die „Cappuccino-Tour“ für Einstei-
ger oder „Sport-Touren“ für trainierte Hobbyfahrer, 
One-Way-Touren mit Rückshuttle-Service oder auch 
das fünftägige „Radpaket Allgäu“. Zusätzlich zu 

seinem Tourenstützpunkt betreibt Easy-Tours im 
Hotel Sommer einen Radverleih. Tageweise, mehr-
tägig oder wochenweise sind hier E-Bikes und 
E-Mountainbikes, Trekkingräder, Fitness- und 
Sportbikes, hochwertige Rennräder und sogar 
E-Rennräder auszuleihen. Die Mieträder sind alle 
mit Radcomputer, Pumpe und Ersatzschlauchtasche 
ausgestattet. Leihhelme und Schlösser sind ebenso 
vor Ort wie sämtliche Kleinigkeiten rund um Rad 
und Bekleidung, falls man etwas vergessen hat.
Informationen: www.easy-tours.de

10. Allgäuer Radltour
Am 17. Juni fi ndet zudem die 10. ABK Allgäuer 
Radl tour statt: Rennnradler können hier auf 91 Ki-
lometern fahren. Diese beliebte Veranstaltung wird 
vom Landkreis Ostallgäu federführend veranstaltet. 
Infos unter: www.schlosspark.de

Tannheimer Tal und Wangen
Dem Rennrad verschrieben hat sich das Tannhei-
mer Tal: 22 Touren auf 2.500 Kilometern bietet 
das Hochtal an; eine Übersicht verschaffen das 
Kartenmaterial, das Buch sowie die interaktiven 
Karten. Rennradwochen mit dem Ex-Profi  Marcel 
Wüst im Mai bereiten auf den Radmarathon vor. 
2018 fi ndet er am 1. Juli zum 10. Mal statt. Ne-
ben den drei klassischen Strecken gibt es zum Ju-
biläum eine kurze Tour mit 58 Kilometern, die mit 
allen Rädern befahren werden darf. Information 
unter: www.tannheimtertal.com

Die traditionsreichste Radsportveranstaltung fi ndet 
am 16. September in Wangen statt: Seit 1929 wird 
am 3. Sonntag im September das international be-
kannte und das älteste Radkriterium Deutschlands 
ausgetragen. www.ru-wangen.de 

11 Rennradklassiker in Rennradkarte
Extra für Rennradsportler wurde die Karte Renn-
radklassiker Allgäu aufgelegt. 1.160 Kilometer, 
verteilt auf 11 Touren, dazu weiterführende Links, 
beschreiben das Rennradrevier Allgäu. Die Touren 
reichen von 69 Kilometern und 800 Höhenmeter 
bis zu 120 Kilometern und 1.697 Höhenmetern, 
vom Bodensee zu den Königsschlössern, vom 
Kneipp land Unterallgäu bis ins Tannheimer Tal. 
Einige Strecken entsprechen der Radrunde All-
gäu und somit sind auch Bed&Bike-Betriebe auf 
den Etappen zu fi nden. Auch zur Radrunde Allgäu 
sind kostenloses Serviceheft und Kartenmaterial 
erhältlich. Sämtliche Radbroschüren können un-
ter www.allgaeu.de und telefonisch täglich unter 
der Nummer 08323/8025931 kostenfrei bestellt 
werden.
  Quelle: www.allgaeu.de

Auf dem Rad durchs Allgäu –  Anzeige –
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Herzlich Willkommen im Naturparadies Allgäu in Bayern.

www.allgaeu.de

Wertach 
Urlaub im Familiendorf! Wohl-
fühlen im Hotel, auf dem Bauern-
hof oder in Fewos (3 - 5 Sterne), 
2 Campingplätze, Freizeitbad, 
Allgäulino, Buron-Kinderpark, 
kostenloses Kinderferienprogramm.

Viehscheid am 18.09.2018

Tourist-Info Wertach 
Rathausstraße 3 · 87497 Wertach 
t 0 83 65 / 70 21 99
www.wertach.de

Birgsauer Hof *** S

Geheimtipp für Wanderer, Natur-
liebhaber & Feinschmecker. Panorama-
lage, erstklassige Küche, stilvolle 
Zimmer & Wellness in der SPA Oase. 

Stillachtaler Sommer: 5 ÜN inkl. HP, 
1x Bergbahnfahrt, 1x Tretbootfahrt 
uvm. ab € 408 p. P. /DZ

Birgsau Alpengasthof GmbH 
Birgsau 9 · 87561 Oberstdorf
t 0 83 22 / 9 69 00
www.birgsauer-hof.de

Hotel Oberstdorf **** S
Machen Sie Urlaub im 1. Feelgood 
Hotel im Allgäu mit neuer 1.500 m2 
Alpen Wellnesswelt, Familien-
Ferienprogramm uvm.
7 ÜN/HP inkl. Bergbahnkarten, 
Familien-Ferienprogr. ab € 888 p. P.

Oberstdorfer Hotel Besitz und 
Betriebs GmbH & Co. KG · GF: 
Sebastian Reisigl · Reute 20 · 87561 
Oberstdorf · t 0 83 22 / 94 07 70
www.hotel-oberstdorf.de

Wannenkopfhütte
Urige Berghütte bei Oberstdorf im
Allgäu. Übernachtung auf 1350 m 
inkl. HP, Hüttenabend mit Käs-
spatzen und Live-Musik und 
Lagerfeuerromantik. 

2 ÜN inkl. HP ab € 129 p. P. 

Wannenkopfhütte
Reisigl Leveringhaus OHG
Paßstr. 8 · 87538 Obermaiselstein 
t 0 83 22 / 97 85 20
www.wannenkopfhuette.de


